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~unveröffentliche Details?~

Von ZERITA

Prolog: 

So da bin ich mal wieder! ^^ Ianto_Jones hat dank mir einen Bloody Monday und
Haruma Miura flash und da hat sie sich von mir eine FF mit Takeru Sato gewünscht. Ich
hoffe ihr habt damit euren Spaß.

Kyra ^.^

~*~*~*~*~

Seufzend beobachtete er wie sich die U-Bahn-Station füllte. Sein Blick glitt zur
Anzeige. Nein, er würde auf die folgende Bahn warten. Er hatte es nicht eilig und die
andere Bahn war immer wesentlich leerer. Er stellte seinen MP3-Player etwas lauter
und fischte sein Buch aus der Tasche. Seit dem er es angefangen hatte zu lesen,
verschlang er es regelrecht. In jeder freien Minute öffnete er es und las weiter.
Es dauerte nicht lange und die Bahn kam. Schnell huschte er hinein und setzte sich auf
eine freie Bank. Sofort war er wieder in sein Buch vertieft.

Einer der Fahrgäste der an der nächsten Station eingestiegen war, blieb neben ihm
stehen und zögerte. Takeru beachtete es nicht weiter. Der Fremde nahm seine Tasche
ab und setzte sich ganz dicht neben ihn. Jetzt wurde Takeru doch etwas mulmig zu
mute. Jetzt legte der Fremde auch noch einen Arm um ihn und beugte sich langsam
vor. Etwas verängstigt und unsicher sah er auf und brauchte einen Moment als er
realisierte, dass es Haruma Miura war der ihn so verschreckt hatte. Der Jüngere fing
an zu lachen. “Du hättest dein Gesicht sehen sollen!” Eilig nahm er seine Kopfhörer
raus. “Gott, Ha-kun mach das nie wieder!”, sagte er gehetzt. Er umarmte seinen
Kollegen. “Was machst du hier? Du wohnst doch in der komplett anderen Richtung?”
Haruma grinste. “Ich hatte ein Fotoshooting in der Nähe”, er sah den Älteren
musternd an, “Du siehst gut aus. Richtig erholt. Die freien Tage haben dir gut getan”,
bemerkte er. “Das sagst du jetzt noch, nach dem du mich so erschreckt hast?”, fragte
der Brünette.
Takeru sah aus dem Fenster. “Oh, ich muss hier raus!” Schnell drückte er den Jüngeren
noch einmal an sich ehe er aus der Bahn huschte.

Ein zufriedenes Lächeln lag auf seinem Gesicht, während er spürte wie sein Herz
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heftig gegen seine Brust hämmerte und sein Atem nur noch gehetzt ging. Gott, wieso
musste er Haruma auch so unvorbereitet treffen? Er hatte in den letzten Tagen,
Wochen und Monaten doch versucht den Jüngeren nur noch als Freund anzusehen.
Schließlich glaubte er nicht, dass der Dunkelhaarige auf Männer stand. Er selbst hatte
eigentlich immer Frauen bevorzugt, bis, ja bis Haruma Miura in sein Leben getreten
war. Schnell schüttelte er den Kopf. Er musste total bescheuert auf die anderen
Passanten wirken. Blöde grinsend irgendwo lang gehen und dann plötzlich den Kopf
schütteln. Ja, sie mussten ihn für verrückt halten. Leise seufzte er. Seine Hand griff in
seine Hosentasche. Hatte er sich das gerade nur eingebildet oder vibrierte sein
Handy? Er sah auf den Display, eine SMS, er klappte sein Handy auf. Ha-kun hatte ihm
geschrieben. »Ta-kun ich bin's noch mal! Ich wollte dir vorhin noch etwas sagen. ^_^
Wir spielen beide im Drama "Bloody Monday" mit! Wird bestimmt witzig. Ich wünsch
dir noch einen schönen Tag! Haruma« Verwirrt starrte er auf den Display. Nein, das
konnte nicht sein! Das würde er nicht überleben! Wenn er den Jüngeren gelegentlich
mal sah, war das ja okay, aber seine Gefühle würde er bestimmt nicht mehr
zurückhalten können, unter diesen umständen. Nicht umsonst hatte er in letzter Zeit
weniger Zeit mit seinem Kollegen verbracht.
Er biss die Zähne zusammen. Das würde nicht gut gehen, das wusste er.
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